
LANDTAG NORDRHEIN-WESTFALEN 
18. Wahlperiode 

 

Drucksache  18/445 

 08.08.2022 
 

Datum des Originals: 08.08.2022/Ausgegeben: 08.08.2022 

 

 
Kleine Anfrage 295 
 
des Abgeordneten Markus Wagner   AfD 
 
 
Delegitimierung oder berechtigter Protest? 
 
 
Gegenüber dem Handelsblatt sprach Bundesinnenministerin Nancy Faeser von der Gefahr, 
„das diejenigen, die schon in der Coronazeit ihre Verachtung gegen die Demokratie 
herausgebrüllt haben und dabei oftmals Seite an Seite mit Rechtsextremisten unterwegs 
waren“, die stark gestiegenen Preise als Mobilisierungsthema missbrauchen. Sie betonte, 
dass die Regierung „vorbereitet“ wäre, „auch auf mögliche neue Protestgeschehen“.1 
 
 
Ich frage daher die Landesregierung: 
 
1. Für wie „gefährlich“ erachtet die nordrhein-westfälische Landesregierung die 

Möglichkeit, dass Bürger gegen stark gestiegene Preise öffentlich demonstrieren 
könnten? 

 
2. Sieht die nordrhein-westfälische Landesregierung bereits Tendenzen beziehungsweise 

hat sie Hinweise darauf, dass Vorbereitungen zu Protestbewegungen/Demonstrationen 
durch Mitglieder des „Querdenkermilieus“ stattfinden? 

 
3. Hat sich die nordrhein-westfälische Landesregierung ebenfalls (wie die 

Bundesministerin des Innern) auf mögliche neue „Protestgeschehen vorbereitet“? 
 
4. Wenn ja, wie sehen diese Vorbereitungen im Konkreten aus? 
 
5. Inwieweit hat der nordrhein-westfälische Verfassungsschutz seine Beobachtungen 

hinsichtlich möglicher Demonstrationsbewegungen gegen einen „Energie-
Lockdown“ aufgenommen? 

 
 
 
 
Markus Wagner 

                                                
1 Vgl. https://www.tichyseinblick.de/daili-es-sentials/faeser-proteste-inflation-energie-rechtsextrem/. 


